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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTC 1952 Anzefahr VI : TSV 1888 Amöneburg II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Rausch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV 1888 Amöneburg II in der Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost
gegen den TTC 1952 Anzefahr VI durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Gottwald und Rausch errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Pfeffer / Schick das Spiel gegen Struck / Rausch noch aus der Hand und verloren mit 1:3.
Ohne Satzgewinn für Schnaudt / Kaczmarek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Kamann / Justus. Keine Chancen ließen Jung / Jung am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Freidhof / Fehrmann. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Martin Struck zeigte Patrick Pfeffer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Dieter Schnaudt die Begegnung gegen Michael Kamann, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Timo
Jung beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dominik Rausch. Julian Schick gegen Moritz Gottwald hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:
3 auf dem Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Lukas Jung machte hingegen mit Pierre Fehrmann beim 11:6, 11:7, 11:5 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Sina Marie Kaczmarek über die 1:3-Niederlage gegen Martina Freidhof
hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6.
Patrick Pfeffer wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Kamann ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Dieter Schnaudt in der Begegnung gegen Martin Struck. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schnaudt aus der Außenseiterrolle heraus, die
er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Ohne
Satzgewinn für Timo Jung verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Moritz Gottwald. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Julian Schick beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dominik Rausch. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1952 Anzefahr VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.01.2023
gegen den TTV Ebsdorfergrund II an. Für den TSV 1888 Amöneburg II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC 1981 Niederklein II am 03.02.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 11:3 geht.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr VI

Doppel: Pfeffer / Schick 0:1, Schnaudt / Kaczmarek 0:1, Jung / Jung 1:0 
Einzel: P. Pfeffer 2:0, D. Schnaudt 0:2, T. Jung 0:2, J. Schick 0:2, L. Jung 1:0, S. Kaczmarek 0:1 

 TSV 1888 Amöneburg II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (00:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Kamann / Justus 1:0, Struck / Rausch 1:0, Freidhof / Fehrmann 0:1 
Einzel: M. Kamann 1:1, M. Struck 1:1, M. Gottwald 2:0, D. Rausch 2:0, M. Freidhof 1:0, P. Fehrmann
0:1


